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Wenn Christus nicht auferstanden ist, 

ist euer Glaube eine Illusion!



„Was sucht ihr den Lebendigen bei 
den Toten?“
 Markusevangelium 16,14-16

Schließlich erschien er den Elf, während sie bei Tisch 

waren. Er hielt ihnen ihren Unglauben und ihre 

Uneinsichtigkeit vor und wies sie zurecht, weil sie denen 

nicht hatten glauben wollen, die ihn nach seiner 

Auferstehung gesehen hatten.

Danach sagte Jesus zu seinen Jüngern: »Geht in die 

ganze Welt und verkündet der ganzen Schöpfung das 

Evangelium! Wer glaubt und sich taufen lässt, wird 

gerettet werden. Wer aber nicht glaubt, wird verurteilt 

werden.



Jesus, Herr über Leben und Tod

 Johannesevangelium 11, 21-24

»Herr«, sagte Martha zu Jesus, »wenn du hier gewesen 

wärst, wäre mein Bruder nicht gestorben! Aber auch jetzt 

weiß ich: Was immer du von Gott erbittest, wird er dir 

geben.« -

»Dein Bruder wird auferstehen«, gab Jesus ihr zur 

Antwort.

»Ich weiß, dass er auferstehen wird«, erwiderte Martha. 

»Das wird an jenem letzten Tag geschehen, bei der 

Auferstehung der Toten.« 



Der Herr ist auferstanden!

 1. Korinther 15,16-19

Um es noch einmal zu sagen: Wenn die Toten nicht 

auferstehen, ist auch Christus nicht auferstanden.

Und wenn Christus nicht auferstanden ist, ist euer Glaube 

eine Illusion; die Schuld, die ihr durch eure Sünden auf 

euch geladen habt, liegt dann immer noch auf euch.

Und auch die, die im Glauben an Christus gestorben sind, 

sind dann verloren.

Wenn die Hoffnung, die Christus uns gegeben hat, nicht 

über das Leben in der jetzigen Welt hinausreicht, sind wir 

bedauernswerter als alle anderen Menschen.



Der Herr ist wahrhaftig auferstanden!!

 1.Korinther 15,20-22

Doch es verhält sich ja ganz anders: 

Christus ist von den Toten auferstanden! 

Er ist der Erste, den Gott auferweckt hat, und seine 

Auferstehung gibt uns die Gewähr, dass auch die, die im 

Glauben an ihn gestorben sind, auferstehen werden.

Der Tod kam durch einen Menschen in die Welt; 

entsprechend kommt es nun auch durch einen Menschen 

zur Auferstehung der Toten.

Genauso, wie wir alle sterben müssen, weil wir von Adam 

abstammen, werden wir alle lebendig gemacht werden, 

weil wir zu Christus gehören.



Jesus – Name über allen Namen

 1. Korinther 15,23-24

Aber das geschieht nach der von Gott festgelegten 
Ordnung. 

Zuerst ist Christus auferstanden. 

Als nächstes werden, wenn er wiederkommt, die 
auferstehen, die zu ihm gehören.

Und dann wird Christus die Herrschaft Gott, dem 
Vater, übergeben – dann, wenn er allen 
gottfeindlichen Mächten, Kräften und Gewalten ein 
Ende bereitet hat; dann ist das Ziel erreicht.



Gottes Liebe hat triumphiert!

 Offenbarung 21,4

Er wird alle ihre Tränen abwischen. 

Es wird keinen Tod mehr geben, kein Leid und 

keine Schmerzen, 

und es werden keine Angstschreie mehr zu hören 

sein. 

Denn was früher war, ist vergangen.


